
D ie Inbetriebsetzung einer Gas-Kun-
denanlage bzw. einer Trinkwasser-
Kundenanlage ist im § 13(2) der

AVBGasV bzw. AVBWasserV geregelt.
Dabei ist das Anmeldeverfahren des jewei-
ligen Versorgungsunternehmens (VU) ein-
zuhalten. Dies hat in der Praxis dazu 
geführt, daß einerseits die unternehmens-
spezifischen Verfahren und verwendeten
Formulare der VU zum Teil sehr unter-
schiedlich sind, andererseits aber oft nur
formale Unterschiede bestehen.

Neustrukturierung der 
Versorgungsunternehmen
Mit der politischen Wende in den fünf neu-
en Bundesländern und den damit verbun-
denen Neustrukturierungen der öffentlichen
Gas- und Wasserversorgung entstanden
auch eine Vielzahl von Formularen zur An-
meldung von Kundenanlagen, die in ihrem
Inhalt und der Ausgestaltung sehr unter-
schiedlich ausgelegt waren. Der Gestal-
tungsprozeß dieser Formulare war zum Teil
von den verschiedenen Beteiligungen an
den ostdeutschen Versorgern und den damit
geprägten Abläufen verbunden. 

Ab dem gleichen Zeitpunkt kam es im Be-
trachtungsgebiet, neben der territorialen
Neugliederung der Gas- und Wasserversor-
gungsunternehmen, auch zu einem erhebli-
chen Anstieg von „touristischen“ Aktivitä-
ten der Vertragsinstallationsunternehmen.
Somit hat sich nach 1990 nicht nur für 
eine Zahl von Versorgern das Versor-
gungsgebiet verän-

dert sondern das installierende Handwerk,
als Dienstleister und Komplettanbieter,
suchte nach bundesweiten Marktchancen.
Mit der Vielzahl der sich von Inhalt und
Form unterscheidenden Formulare war für
das installierende Handwerk jedoch ein er-
hebliches Hemmnis entstanden.
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Vereinheitlichung von Formularen

Ostdeutsche Initiative
Ulrich Vogel

Für die Anmeldung und In-
betriebsetzung von Kunden-
anlagen in der Gas- und
Trinkwasserinstallation sind
Formulare erforderlich. 
Diese unterscheiden sich
normalerweise von Ver-
sorgungsgebiet zu Versor-
gungsgebiet. Diesem büro-
kratischen Zustand ist 
man in drei ostdeutschen
Bundesländern mit Erfolg 
zu Leibe gerückt.

Gemeinsames Anmeldungs-
formular Trinkwasser-Kundenanlage
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Vereinheitlicht und vereinfacht
Federführend hat sich daher die BGW Lan-
desgruppe Ost über ihre Landesinstallateur-
ausschüsse die Aufgabe gestellt, dieses
Hemmnis aus dem Weg zu räumen. Dazu
wurde eine Arbeitsgruppe ins Leben geru-
fen, die sich aus Mitarbeitern von Versor-
gungsunternehmen und Vertretern des ein-
schlägigen Handwerkes aus den Bundes-
ländern Sachsen, Sachsen-Anhalt und

Thüringen zusammensetzt. Aus-
gehend von

den rechtlichen Grundlagen sollten die
Formblätter vereinheitlicht und deren In-
halte auf den notwendigen Umfang redu-
ziert werden. Im Jahre 1996 nahm die Ar-
beitsgruppe ihre Tätigkeit mit der Sichtung
und Zusammenstellung der vorhandenen
Formulare aus den unterschiedlichen Ver-
sorgungsunternehmen auf. Gleichzeitig
wurde der Entwurf des DVGW-Merkblat-
tes G 665, „Richtlinien für die Zusammen-
arbeit zwischen Gasversorgungsunterneh-
men, Vertragsinstallationsunternehmen und
Bezirksschornsteinfegern“, Ausgabe Okto-

ber 1990, in die Betrachtungen einbe-
zogen. Das Beispiel

eines Anmeldeformulars für die Gasinstal-
lation aus dem noch geltenden DVGW-Ar-
beitsblatt G 665 – Ausgabe August 1972,
erschien für weitere Betrachtungen nicht
zielführend.

Krönender Erfolg
Der Prozeß zur Erarbeitung von einheitli-
chen Musterformularen für die „Anmeldung
einer Gas-Kundenanlage“ und die „Anmel-
dung einer Trinkwasser-Kundenanlage“ mit
der beschriebenen Zielstellung, war von ei-
nem ständigen inhaltlichen und gestalteri-
schen Abgleich im Rahmen der Beratungen
der Landesinstallateurausschüsse geprägt.

Durch das konstruktive Mitwirken
und die Unterstützung von autorisier-
ten Fachkollegen aus Gas- und Was-
serversorgungsunternehmen und durch
Vertreter des organisierten Fachhand-
werks war es möglich, jeweils ein Mu-
sterexemplar für den genannten An-
wendungsfall zu erstellen. Diese Mu-
sterexemplare wurden als „Empfehlung
Nr. 1/97 der Landesinstallateurausschüs-
se Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thürin-
gen“ veröffentlicht und in kommentierter
Form an alle Gas- und Wasserversor-
gungsunternehmen in den vorgenannten
Bundesländern gesandt. In mehreren Fach-
veranstaltungen der BGW/DVGW Landes-
gruppen Ost wurde über die Zielstellungen,
den Inhalt und über die bereits erfolgte Um-
setzung dieser Empfehlung in einzelnen Un-
ternehmen informiert und diskutiert.

D ie Ergebnisse zeigen, daß es – wenn
der Wille vorhanden ist und wenn
man Formalitäten nüchtern betrachtet

– möglich ist, der Flut von Formblättern
Einhalt gebieten zu können. Mit dieser Ver-
öffentlichung ist jedoch weiterhin der aus-
drückliche Wunsch verbunden, diese Emp-
fehlung auch in anderen Bundesländern zur
Anwendung zu bringen. ❏

Gemeinsames Anmel-
dungsformular Gas-Kundenanlage
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